
Mars – Literatur im All
26.09. 2015 – 03.01.2016 

Kuration	 Gesa Schneider und Philipp Theisohn /  
Conditio extraterrestris

Szenografie	 SchmauderRohr
Grafik	 Claudia Schmauder

Friedrich Glauser – Ce n’est pas très beau
04.02.2016 – 08.05.2016

Kuration	 Christa Baumberger und Rémi Jaccard
Szenografie	 Simon Husslein
Grafik	 POL Grafik

Anarchie! Fakten & Fiktionen
09.06.2016 – 04.09.2016

Kuration	 Annette Amberg und Philip Sippel
Szenografie	 Ortreport
Grafik	 Anna Haas

Gomringer & Gomringer – Gedichte leben
06.10.2016 – 08.01.2017

Kuration	 Gesa Schneider und Rémi Jaccard
Szenografie	 Pascal Häusermann und  

Vincent Teuscher 
Grafik	 Jacques Borel

Schreibrausch – Faszination Inspiration
10.02.2017 – 07.05.2017

Kuration	 Andreas Schwab und Magnus Wieland
Szenografie	 Ushi Gillmann 
Grafik	 Lars Egert

Frischs Fiche und andere Geschichten aus dem Kalten Krieg
10.06.2017 – 02.09.2017

Kuration	 Rémi Jaccard und Philip Sippel
Szenografie	 Ortreport
Grafik	 Weicher Umbruch

Rilke und Russland
15.09.2017 – 10.12.2017

Kuration	 Thomas Schmidt
Szenografie	 mm+
Grafik	 mm+

Das Wort
07.02.2018 – 27.05.2018

Kuration	 Rémi Jaccard und Philip Sippel
Szenografie	 Simon Husslein
Grafik	 POL Grafik (Ausstellung),  

Julia Marti und Ramona Tschuppert  
(Kommunikation)

RÜCKBLICK
Nach drei Jahren Pilotphase hat die Stadt Zürich beschlossen, den  
Strauhof auch in Zukunft als Literaturmuseum weiterzuführen. Aus diesem  
Anlass blickt der Strauhof zurück auf Ausstellungen, Wild Cards und  
Veranstaltungen, auf Pressestimmen und Publikum von 2015 – 18.

Seit den 1950er-Jahren wurde das «Haus zum Strauhof» vom Präsidial- 
departement der Stadt Zürich für kulturelle Veranstaltungen genutzt. 
Nach einer umfassenden Instandsetzung wurde der Strauhof 1989 von 
der städtischen Kunstkammer zum Museum für kulturgeschichtliche  
Ausstellungen; 2002 übernahm Roman Hess die Leitung des Strauhofs 
und positionierte das Haus als Museum für literarische Ausstellungen.  
Mit fundierten und aufwändig produzierten Ausstellungen konnte sich 
das Museum Strauhof im gesamten deutschsprachigen Raum bei  
Fachwelt, Medien und Publikum erfolgreich etablieren. Die 2013 ange-
kündigte Schliessung des Literaturmuseums im Zuge einer Restruk- 
turierung der Zürcher Literaturförderung löste eine breite Kontroverse aus.
	 Nach einer öffentlichen Ausschreibung übertrug der Stadtrat Ende  
2014 den Betrieb des Strauhofs dem gemeinnützigen Verein «Literatur-
museum Zürich» für vorerst drei Jahre. Am 1. Juli 2015 erhielt die  
neue Co-Leitung, Gesa Schneider und Rémi Jaccard, die Schlüssel zum 
Strauhof. Am 29. November 2017 hat der Gemeinderat der Stadt Zürich  
mit 100 zu 20 Stimmen entschieden, dass der Strauhof nach Ende der  
Pilotphase in einen regulären Betrieb überführt wird. Von Sommer  
2015 bis Sommer 2018 hat der Strauhof acht Ausstellungen, sieben Wild 
Cards und über 80 Veranstaltungen präsentiert.

Strauhof
Vorstand 	 Lukas Bärfuss, Martin Heller, Sibylle Lichtensteiger, 

Marcel Wegmüller und Christoph Wittmer

Leitung 	 Rémi Jaccard und Gesa Schneider
Programm 	 Philip Sippel
Administration 	 Sandra Gubler
Leitung Empfang 	 Nadja Grimm
Empfang 	 Dany Jauch, Monika Häring Kreyssig, René Sturny
Praktikum 	 Pia Watzenboeck 

2016: Carlo Spiller / Carla Peca 
2017: Nicole Schmid / Antonella Barone

Ehemalige 	 Lorenz Bachofner, Sabine Gysi, Andrea Schmider, 
Nora Schiedt

Der Strauhof wird unterstützt von

Ausstellungen 2015–18

Impressum
Rückblick
08.06.2018 – 29.07.2018

Kuration	 Rémi Jaccard
Beratung	 Philip Sippel und Gesa Schneider
Grafik	 Anna Haas
Aufbau	 art+sample
Interaction Design	 studio naut



Andenken aus Glausers Welt – Fotostudio
	 (Oliver Zenklusen)

Anarchist Playlist

Comic Workshops für Kinder
	 (Lika Nüssli und Julia Marti) 

How to waste time 
	 (Ann Cotten) 	  Ò Manifesta / Bürkliplatz

Rhetorik Workshop 
	 (Rhetorikforum UZH) 

Rilke auswendig lernen 
	 (Lukas Waldvogel) 

Schreib-Walk-Shops 
	 (Marie-Anne Lerjen)

Ulysses auslegen 
	 (Fritz Senn) 

Who writes his_tory? – Wikipedia Edit-a-thon 
	 (Wikipedia Schweiz und art.plusfeminism.org) 

Widerworte statt Taten – Spielshow 
	 (Dr. Vanillje; Fabiana Dondiego und Max Zeckau) 

Workshops für Schulklassen 
	 (Stefanie Kasper, Cornelia Spillmann und Bettina Riedrich) 

Arbeit und Dichtung 
	 (Nora Gomringer) | G&G

Buchdruck im Dienst der Reformation 
	 (Urs Leu) 	 Ò Buchhandlung Beer

Lou Andreas-Salomé: Pionierin der Moderne 
	 (Cornelia Pechota)	 Ò Buchhandlung Beer

Mission Mars 
	 (Urs Scheifele) 	 Ò Urania Sternwarte

Omnia per scientiam 
		  Ò ETH Zürich

Reading Mars – MOOC Spacebook 
	 (Conditio Extraterrestris) | Mars

Rilke in seiner Zeit 
	 (Sabine Schneider) 	 Ò Buchhandlung Beer

Schreibroutinen I: Thomas Mann 
	 (Katrin Bedenig)

Schreibroutinen II: Max Frisch 
	 (Tobias Amslinger)

Ray Bradbury – Die Mars Chroniken 
	 (Lara Körte, Esther Becker, Thomas Sarbacher,  
	 Andalus Liniger, Oriana Schrage, Miriam Japp und  
	 Rebekka Burckhardt)

Dietmar Dath: Venus siegt
		  Ò Karl der Grosse

Erzählungen vom Anfang … 
	 (Denise Hasler und Elina Wunderle)

Der Fall Glauser 
	 (Simon Brusis und Michèle Breu)

Max Frisch – The Function of Literature in Society 
	 (Miriam Japp und Thomas Sarbacher)

Juan S. Guse und Heinz Helle: Dystopien
		  Ò Literaturhaus Zürich

Reto Hänny: Zürich, Anfang September 

Thomas Muggli-Stokholm: Bruder-Judas-Predigt

Ilma Rakusa: Zauber und Gegenzauber

Rilke-Zwetajewa Briefe 
	 (Ariella und Thomas Sarbacher)	 Ò Kirche St. Peter

Stefanie Sargnagel und Puneh Ansari: Sargnagels Posts 
		  Ò Karl der Grosse

Alternativen Leben 
	 (P. M. alias Hans Widmer, Thomas Sacchi und  
	 Almut Rembges)

Ce n’est pas très beau 
	 (Sabina Altermatt, Christa Baumberger, Hannes Binder,  
	 Bernhard Echte, Martin Killias; Manfred Papst) 
		  Ò Literaturhaus Zürich

Die Schweiz im Kalten Krieg 
	 (Thomas Buomberger)

Frauengeschichte[n] 
	 (Elisabeth Joris und Heidi Witzig)

Kurt Marti: «Wo chiemte mer hi?» 
	 (Guy Krneta und Andreas Mauz; Hans-Peter von Däniken)  
		  Ò Literaturhaus Zürich

Ignoranz als Staatsschutz? 
	 (Hannes Mangold)

In the Corridor of Cyberspace I 
	 (Valentina Vetturi und Hannes Grassegger)

In the Corridor of Cyberspace II 
	 (Valentina Vetturi und Alexis Roussel)

Panzer in Basel 
	 (Urs Zürcher)

Russland heute: Die Macht der Poesie 
	 (Jurczok 1001 und Ksenia Golubovic; Thomas Grob) 
		  Ò Literaturhaus Zürich

Sprache des Widerstands 
	 (Christa Baumberger)

Vom Rausch erzählen 
	 (Magaly Tornay, Beat Bächi, Andreas Schwab;  
	 Plinio Bachmann) 	 Ò Literaturhaus Zürich

Werbung konkret 
	 (Eugen Gomringer, Ernst Hiestand und Ursula Hiestand;  
	 Martin Heller) 	 Ò Literaturhaus Zürich

Anarchisten-Prozesse 
	 (Tobias Bienz und Michèle Breu)

Walter Benjamin «Haschisch» 
	 (Simon Brusis und Dagmar Bock; Heike M. Goetze) 

Best of Rauschliteratur 
	 (Rebekka Burckhardt und Thomas Sarbacher)
		  Ò Kirche St. Peter

Big Zis & Julian Sartorius 
	 	 Ò Kirche St. Peter

Glauser Quintett 
		  Ò Kirche St. Peter

Eugen Gomringer 
		  Ò Kirche St. Peter

Jurczok 1001 
		  Ò Kirche St. Peter

Nora Gomringer

G&G Slam 
	 (Simon Chen, Daniela Dill und Marguerite Meyer)

Jürg Halter 

Himmelskibet 
	 (IOIC) 

Marsmusik 
	 (Bit-Tuner)

Protestschnulzen 
	 (Niels van der Waerden) 

Salonpalaver 
	 (Jens Nielsen, Dmitrij Gawrisch, Claudia Vamvas und  
	 Nehad El-Sayed; Corina Freudiger) 

Simeliberg 
	 (Michael Fehr)

Spoken Word & Comic 
	 (Julia Marti und Lika Nüssli; Andrea Gerster)

Szenische Intervention zum Mars 
	 (Renata Burckhardt; Markus Scheumann)

Zivilverteidigung 
	 (Jürg Plüss und Martin Prader; Lisa Letnansky und  
	 Line Eberhard) 

Zweifel im Rausch 
	 (Stefan Zweifel)

Lou Andreas Salomé
		  Ò Arthouse Movie

Matto regiert
		  Ò Xenix

Ordet 
		  Ò Filmpodium

Projekt A 
		  Ò Xenix

War of the Worlds, 1953 
		  Ò Filmpodium 

War of the Worlds, 2005
		  Ò Filmpodium

Lukas Bärfuss 

Christa Baumberger 

Jacqueline Fehr 

Ueli Greminger 

Peter Haerle 

Jürg Halter 

Rémi Jaccard 

Corine Mauch 

Thomas Schmidt 

Gesa Schneider 

Andreas Schwab 

Philip Sippel 

Philipp Theisohn  

Magnus Wieland 

Christoph Wittmer 

Christa Baumberger

Boris Buzek 

Martin Dreyfus (Volkshochschule Zürich)

Rémi Jaccard 

Jonas Huggenberger 

Simon Husslein 

Stefanie Kasper 

Bettina Riedrich 

Claudia Schmauder 

Thomas Schmidt 

Gesa Schneider 

Andreas Schwab 

Guido Schwarz 

Philip Sippel 

Philipp Theisohn 

Magnus Wieland 

Das Wort Rilke und Russland Frischs Fiche und 
andere Geschichten aus 

dem Kalten Krieg

Schreibrausch –  
Faszination Inspiration

Gomringer 
&  

Gomringer

Anarchie! 
Fakten & Fiktionen

Friedrich Glauser –  
Ce n’est pas très beau

Mars –  
Literatur im All

VERANSTALTUNGEN 2015–18
Workshops

Ausstellungen

Diskussionen Filme

Ansprachen

Führungen 

Vorträge 

Performances 

Lesungen



  

 Avina Stiftung
 

 Bibliothek Andreas Züst 
 

 Bundesamt für Kultur
 

 Centre International de Recherches sur l’Anarchisme
 

 Deutsches Literaturarchiv 
  

 Ernst Göhner Stiftung 
  

 ETH Zürich 
  

 Filmpodium
 

 Institute of Incoherent Cinematography 
 

 James Joyce Stiftung 
 

 Junges Schauspielhaus Zürich 
     

 Kirche St. Peter (Vernissagen)
  

 Kunsthaus Zürich 
 

 Kunstverein Zürich 
   

 Lange Nacht der Museen 
  

 Lerjentours – Agentur für Gehkultur 
 

 Les délices du chaos 
        

 Literaturhaus 
 

 Manifesta 11 
  

 Max Frisch-Archiv 
 

 Paulus Akademie 
 

 Poetry Slam Zürich 
        

 Process (Erscheinungsbild)

 

 Radio Stadtfilter 
 

 Rhetorikforum UZH 
 

 Salonpalaver 
 

 schule & kultur 
     

 Schweizerische Nationalbibliothek 
 

 Schweizerischer Vorlesetag 
 

 Schweizerisches Literaturarchiv 
 

 Schweizerisches Institut für Kunstwissenschaft 
  

 Schweizerisches Sozialarchiv 
      

 Strapazin 
 

 Swiss Graphic Design and Typography Revisited 
 

 Swiss Space Museum 
 

 Theater Neumarkt 
 

 Thomas-Mann-Archiv 
 

 Universität Zürich 
 

 Urania Sternwarte 
    Volkshochschule Zürich 
  

 Xenix 
  

 Zentralbibliothek Zürich 
  

 Zentrum Karl der Grosse 
 

 Zürcher Hochschule der Künste 
  

 Zürich liest 

KOOPERATIONEN

DANK
Alexander Albrecht
Anastasia Alexandrowa
Annette Amberg 
Tobias Amslinger
Hans-Dieter Amstutz
Mathias Arnold 
Pablo Assandri
Plinio Bachmann 
Dmitri Bak
Christa Baumberger 
Fabian Bertschinger
Gerhard Blättler 
Ricco Bilger
Hannes Binder
Jacques Borel 
Michèle Breu
Sabina Brunschweiler
Luigi Cassaro 
Marie Christine Doffey
Eveline Eberhard 
Bernhard Echte
Lars Egert 
Rea Eggli
Florian Eitel
Martin Fawer

Adrian Flückiger
Ruth Frehner
Zjelko Gataric
Ushi Gillmann 
Eugen Gomringer
Nortrud Gomringer
Nora Gomringer
Anna Haas 
Reto Hänny
Stephanie von Harrach
Lukas Hartmann
Pascal Häusermann 
Alexa Hennemann
Roman Hess
Franz Hohler 
Tobias Holzer
Simon Husslein 
Jonas Huggenberger 
Fabian Jaggi
Miriam Japp 
Anica Jonas
Katinka Kocher
Franziska Kolp
Fabian Kuhn 
Julia Kuster

Georg Lendorff
Lisa Letnansky
Markus Läubli 
Hannes Mangold
Julia Marti 
Nicole Mayer
Mariella Mehr
Petra Miersch
Sophie Merz
Andrea Münch 
Kathrin Murbacher
Sandhya Mirajkar
Melinda Nadj-Abonji
Stefan Nobir
Stephan von Oertzen
Ulrich Raulff
Thomas Sarbacher
Sandra Scheffknecht
Claudia Schmauder
Thomas Schmidt 
Stefan Schöbi
Andreas Schwab 
Fritz Senn
Thomas Strässle
Kristina Stupp

Vincent Teuscher 
Philipp Theissohn 
Ramona Tschuppert 
Isabelle Vonlanthen
Martin Walker
Barbara Weber
Magnus Wieland 
Patrick Will
Irmgard Wirtz
Juliane Wolski
Ursula Zeller
Marc Zenhäusern
Urs Zürcher


